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Die Anſtellung der Gerichtsaſſeſſoren
Seit geraumer Zeit iſt in Preußen von einer Neuregelung

der Gehaltsverhältniſſe der Richter die Rede und jetzt iſt einebe nahe Vorlage die wir ihrem Hauptinhalte nach bereits

eſtern mitgetheilt haben dem Abgeordnetenhauſe zugegangenDe heutigen Gehälter ſind kläglich Ein Richter fängt mit
2400 M Gehalt an Durchweg muß jetzt in Preußen ein
Aſſeſſor fünf Jahre und fünf Monate warten ehe er eine
Aunſtellung erhält Bei vielen Aſſeſſoren iſt die Friſt noch
länger Bedeutend höher als in Preußen ſind die Gehälter in
einzelnen anderen deutſchen Staaten beiſpielsweiſe im König
reich Sachſen Wenigſtens iſt bisher das Dienſtalter von der
Vereidigung an gerechnet worden Das ſoll in Zukunft anders
werden Das Gehalt für den jungen Richter bleibt wie es
bisher war aber für die große Maſſe der jüngeren Richter
werden die Ausſichten auf Gehaltsverbeſſerung geradezu ver
ſchlechtert weil hinfort erſt von der Anſtellung an das Dienſt
alter und unr bei ungewöhnlich langer Wartkezeit ein
gewiſſer Theil dieſer Friſt angerechnet wird Aus der Ve
gründung dieſer Vorlage geht genugſam hervor daß thatſäch
lich für die jüngeren Richter nicht eine Verbeſſerung ſondern
eine Verſchlechterung der Lage eintritt Eine Verbeſſerung ſoll
unr den älteren Richtern zu theil werden und auch denen
nicht durchweg Wer aber ſo alt wird um von der Verbeſſe
rung Nutzen zu ziehen das wiſſen die Götter Wir glauben
daß dieſer Theil der Vorlage in richterlichen Kreiſen keine
Begeiſterung erwecken wird

Aber ſchon vor an Zeit verlautete daß in der Vorlage
auch eine veränderte Ordnung der Verhältniſſe der Aſſeſſoren
eintreten ſolle Als die erſte Nachricht in dieſer Hinſicht guf
tauchte wußte man überhaupt nicht was man aus ihr machen
ſollte

Indeſſen jetzt da der Entwurf vorliegt erkennt man
worauf die Regierung hingusgeht Sie will in Zukunft nicht
alle Aſſeſſoren die die Prüfung beſtanden haben in den Jnſtiz
dienſt übernehmen ſondern vielmehr eine Auswahl treffen
Die Aſſeſſoren die der Verwaltung aus irgend einem Grunde
nicht gefallen werden rundweg vom r zurückgewieſen
ſie haben keinerlei Anwartſchaft auf eine Richterſtelle Dadurch
entſteht ein höchſt eigenartiges Verhältniß in der Juſtiz oder
vielmehr im Vorbereitungsdienſt Man bezieht die Univerſität
um Jura zu ſtudiren Man thut das drei Jahre oder
länger und macht dann das Referendarexamen Schon wenn
man dieſe Prüfung beſtanden hat kann man unter Umſtänden
von dem Oberlandesgerichtspräſidenten vom Ausbildungsdienſt
zurückgewieſen werden Jndeſſen müſſen da immerhin zu
reichende Gründe vorliegen man kann ſich beſchweren und
ein Präſident läßt nicht leicht den Vorwurf der Ungerechtig
keit und Parteilichkeit auf ſich fallen Man iſt alſo als
Referendar angenommen Man führt ſich gut
Tüchtiges Man dient dem Staat vier Jahre unentgeltlich
verrichtet inzwiſchen ſchon häufig die Funktionen des Gerichts
ſchreibers oder auch ſpäter des Nichters und dann beſteht man
die zweite Prüfung hat alſo die Befähigung zum Richteramt
erlangt Jetzt aber kann die Jnuſtizverwaltung einfach erklären
daß ihr der Aſſeſſor nicht behage Sie kann dafür Gründe
angeben wenn ſie will und Gründe ſind wohlfeil wie Brom
beeren Nach der Vorlage beiſpielsweiſe genügt es wenn dem
Aſſeſſor nicht der hinreichende Takt zugetraut wird Unter
dieſem Grunde den wir nicht Vorwand nennen wollen kann

der Aſſeſſor vom Gerichtsdienſt zurückgewieſen werden Die
Juſtizverwaltung übernimmt nur ſo viele Aſſeſſoren als ihrem
Bedarf entſpricht Wenn nun der Bedarf heute und auf drei
Jahre gedeckt iſt ſo können die Aſſeſſoren drei Jahre warten
ehe ſie überhaupt erfahren ob ſie in den Jnſtizdienſt über
nommen werden alſo eine Anwartſchaft auf eine Richterſtelle
im günſtigſten Falle haben oder nicht Was geſchieht in der
Zwiſchenzeit Was thun dieſe Aſſeſſoren Hangend und
bangend in en Pein können ſie ſich der ſchönen

Worte Hamlet s erinnern Jch eſſe Luft ich werde mit
deren Fnngen gefüttert Kapaunen kann man nicht beſſer

ten
Die Jnſtizverwaltung hat offenbar die Abſicht dem großen

Zudrang zu der richterlichen Carriöre zu ſteuern Das mag
Wanſibel erſcheinen obgleich man gar nicht verſteht wie die
Juſtizverwalinng heute die große Maſſe Aſſeſſoren entbehren
ann Denn ſie bedarf einer ganz außerordentlichen Menge

von Aſſeſſoren um die Aufgaben der Jnſtiz zu erfüllen weil
ſie bei weitem nicht die hinreichende Zahl von Richtern
hat um die Geſchäfte zu erledigen Aber die Verhältniſſe
andern ſich Heute klagt man über einen großen Züdrang
und in einigen Jahren kann ein großer Mangel herrſchen
Derlei hat man gerade in Preußen ſchon erlebt Da hielt
man zu Anfang der ſechziger Jahre ebenfalls für nöthig vor
dem jiri tiſchen Studium zu warnen und bald gen trat ein
olcher angel an Juriſten ein daß jeder Referendar ſobald

er unr zwei Jahre lang ausgebildet war auf eine Richterſtelle
eſchickt wurde Die jetzige Vorlage über die Anſtellung deraſeſ oren kann eine ähnlche Wirkung haben Sie iſt reden

in Abſchreckungsmittel erſten Ranges Denn wer wird in
Zukunft noch Jura ſtnudiren und ſich auf die Richtercarriöre

rbereiten wollen wenn er gewärtigen muß daß er nach dem
vi orexamen einfach vom Jnſtizdienſte zurückgewieſen wird
Pis icht weil dem Präſidenten ſeine Naſe h geſällt Der

räſident wird nalürlich niemals einen ſolchen Grund an
geben er wird anch ſich dieſes Grundes gar nicht be

ionßt ſein Aber aus einer ihm mißfallenden Naſe
un der Präſident den Schluß ziehen daß es demSeſiger ſothaner Naſe an dem nöthigen Takt an der Eigen
z n Wahrnehmnng richterlicher Befugniſſe der nöthigen

geſellſchaftlichen Bildung fehle Solche Schlüſſe kann ein

Man leiſtet

Präſident auch ziehen wenn ein Aſſeſſor zufällig nahe Ver
wandte hat die politiſch nicht in beſtem Rufe ſtehen während
andererſeits mehr denn je zuvor gute Verwandtſchaften Gevatter
ſchaften Konnexionen als Empfehlung dienen können Der
Präſident oder wer ſonſt im Namen der Juſtizverwaltuug
handelt handelt ſelbſtverſtändlich nach beſtem Ermeſſen Aber
da er an beſtimmte greifbare Bedingungen nicht gebunden iſt
ſo iſt dieſes beſte Ermeſſen mit reiner Willkür gleichbedeutend
73 dieſer Zuſtand der Jnſtiz zum Vortheil gereichen könne
darf bezweifelt werden

Der Geſetzentwurf über die Regelung der Richtergehälter
und die Anſtellung der Gerichtsaſſeſſoren hat dem Juriſten
ſtande in Preußen eine große Ueberraſchung bereitet Herr
Miquel hat heidenmäßig viel Geld aber ſür die Richter hat
er wenig übrig Ein Mann der in die dreißiger Jahre ge
kommen iſt und endlich zum erſten male Gehalt bezieht der
ſoll mit 2400 M ſich einen Hausſtand gründen alte Schulden
bezahlen und nicht nur geſellſchaftliche Pflichten erfüllen
ſondern auch die nöthigen Ausgaben für ſeine allgemeine und
fachliche Fortbildung beſtreiten Das iſt hart Und wenn die
Beſtimmungen über die Aſſeſſoren Geſetz werden dann wird
es in wenigen Jahren an Gerichts Aſſeſſoren in Preußen
gründlichſt fehlen Die Gerichtsaſſeſſoren aber bilden das
Gros aus dem ſich nahezu das ganze Beamtenthum auch im
Reich rekrutirt Man wird es in Zukunft für noch viel
riskanter halten ſich der juriſtiſchen Laufbahn es ſei denn daß
man Rechtsanwalt werden wollte als der Offizierslaufbahn
zu widmen Und der Student kann mit einiger Sicherheit
darauf rechnen ungefähr in derſelben Zeit mit einem Richter
gehalt als Offizier penſionirt zu werden in der ſein Alters
genoſſe als Richter das erſte etatsmäßige Gehalt bezieht Jn
deſſen wir haben aufgehört zu hoffen und wir werden uns
daher auch nicht wundern wenn ſelbſt dieſe Vorlage im
preußiſchen Landtage Annahme finden ſollte

d

Die im Vorſtehenden beſprochenen die Auſtellung der Ge
richtsaſſeſſoren betreffenden Paragraphen des dem Landtage zu
gegangenen Geſetzeutwurfs lauten wie folgt

s 8 Die Ernennung der Gerichtsaſſeſſoren erfolgt nach
Maßgabe des für den höheren Juſtizdienſt beſtehenden Be
darfs Die Referendare welche die große Staatsprüfung be
ſtanden haben aber nicht zu Gerichtsaſſeſſoren ernannt werden
erhalten ein Zeugniß über das Beſtehen der Prüfung und
ſcheiden mit der Zuſtellung dieſes Zeugniſſes aus dem Jnuſtiz
dent aus ſie ſind befugt die Bezeichnung als Aſſeſſor zu
ühren
8 11 Auf diejenigen Reſerendare welche die große Staats

prüfung vor dem 1 April 1899 beſtehen findet S 8 keine An
wendung Haben die Referendare während ihres Vorberei
tungsdienſtes ihre aktive Dienſtpflicht im ſtehenden Heere oder
in der Marine erfüllt ſo verlängert ſich die Friſt um einen

der Dienſtzeit entſprechenden Zeitraum Sind die in Abſatz 1
r Referendare zu Gerichtsaſſeſſoren ernannt ſo wird

bei ihrer Anſtellung als Landrichter oder Amtsrichter das Be
ſoldungsdienſtalter nach Maßgabe des 8 6 beſtimmt

7 Dentſches Reich
Sitzung des Bundesrathes

Berlin 12 März Der Bundesrath hat in ſeiner
heutigen Sitzung der Vorlage über die Ausprägung von Fünf
pfennigſtücken die Zuſtimmung ertheilt Den zuſtändigen Aus
ſchüſſen wurden überwieſen der Entwurf von Vorſchriften
über die Abgabe ſtark wirkender Arzueimittel ſowie über die Be
ſchaffenheit und Bezeichnung der Arzneigläſer und Standgefäße
in den Apotheken die allgemeine Rechnung über den Reichs
haushalt für das Etatsjahr 1892/93 und der Geſetzentwurf
über den Abgabentarif für den Kaiſer Wilhelm Kangal Außer
dem wurde über die Wiederbeſetzung einer Mitgliedſtelle beim
Bundesamt für das Heimathweſen ſowie über die Beſetzung
einer Rathsſtelle beim Reichsgericht und über eine Reihe von
Eingaben Beſchluß gefaßt

Ein Gegenbund gegen agrariſche Uebergriffe
Die neneſten Deklamationen der Agrarier gegen die ſittlich

minderwerthige Kaufmannſchaft haben endlich das herbei
geführt was kühl urtheilende Männer ſeit langer Zeit als die
erſte Vorausſetzung für eine Wiedergeſundung unſeres nationalen
Lebens erkannt haben Der deutſche Gewerbeſtand hat nach
gerade begriffen daß es mit gelegentlichen Proteſten gegen
dieſe oder jene ſchädliche Maßregel nicht gethan iſt und daß
ſeine Unthätigkeit lediglich dem Agrarierthum freie Bahn
ſchafft Auf die Dauer wird auch die Regierung beim beſten
Willen dem Druck der ggrariſchen Agitationen nicht Wider
ſtand leiſten können Unſere Miniſter behaupten zwar in der
Theorie immer noch daß alle Erwerbszweige gleichberechtigt
ſind in der Praxis aber gehen ſie mehr und mehr in das
agrariſche Fahrwaſſer über Andernfalls wären Geſetzentwürfe
wie das Börſengeſetz das Margarinegeſetz und das Geſetz be
treffend den Handel mit künſtlichen Futtermitteln wer
Schon die Beſchlüſſe des Deutſchen Handelstages vom 10 d
haben bewieſen daß die Vertreter des Handels und der Jn
duſtrie Deutſchlands die Geduld verloren haben Aber eine
Körperſchaft wie der Handelstag iſt zu ſchwerfällig ſie kann
nicht agitiren Der Eegenbund gegen agrariſche Ausſchreitungen
W ſelbſtverſtändlich kein auf die Jntereſſen von Handel und

nduſtrie beſchränktes Programm Es handelt ſich darnm
auf dem Gebiete der Wirthſchaftspolitik den Grundſatz ber
Gleichberechtigung für alle wieder zur Anerkennung zu bringenAlle Berufsſtande ſind daran in gleicher Weiſe intereſſiut

Ja ſelbſt die Landwirthſchaft iſt von dieſem Bunde nicht aus
geſchloſſen ſie hat gerade ein ſehr lebhaftes aber vielfach noch
nicht erkanntes Jntereſſe dgran ſich von der Bevormundung

Jr Z

durch das Agrarierthum welches einſeitig die Jntereſſen des
Großgrundbeſitzes fördert frei zu machen Es wird eine Haupt
aufgabe des Gegenbundes ſein diejenigen Beſtrebungen zu
unterſtützen die darauf hinausgehen die kleineren und mittleren
Grundbeſitzer von dem Terrorismus des Bundes der Land
wirthe zu befreien Dagegen wird die Vereinigung als ſolche
ſich nicht auf dem Boden einer einzelnen politiſchen Fraktion
ſtellen können wohl aber wird ſie im Laufe der Entwicklung
diejenigen Parteien die heute kaum noch der Verſuchnng in
das agrariſche Fahrwaſſer abzulenken widerſtehen können zum
Widerſtand ermuthigen Der Gegenbund ſoll alſo nicht eine
neue ſpezielle Jntereſſenorganiſation ſein ſondern ein Bund
aller die nicht in der Pflege engherzigſter Sonderintereſſen
aufgehen ſondern in der Fördernng einer geſunden und gleich
mäßigen Entwicklung der geſammten Nation ihre Aufgabe
ſehen

Ein neuer Vorſtoß der Bimetalliſten
Die wirthſchaftliche Bereinigüng des Reichstages tritt

am Sonnabend zuſammen um über folgenden Antrag zu
berathen

Der Reichstag wolle beſchließen zu erklären daß der inter
nationale Bimetallismus den Jntereſſen Deutſchlands entſpricht
und die verbündeten Regierungen aufzufordern alles was in
ihren Kräften ſteht zu thun um durch ein internationales
Uebereinkommen ein feſtes Werthverhältniß zwiſchen Silber
und Gold herzuſtellen und zu ſichern

Ein entſprechender Antrag ſoll bekanntlich gleichzeitig von den
Bimetalliſten in Paris und London eingebracht werden

Zum 19 deutſchen Proteſtantentag
Der von der kirchlichen Behörde in Stuttgart nunmehr

definitiv ſeines Amtes entſetzte Pfarrer Stendel von Maien
fels hält zur Zeit in verſchiedenen deutſchen Städten meiſt
auf Veranlaſſung der dortigen Proteſtantenvereine Vorträge
Wie aus dem Programm des demnächſt in Berlin ſtalt
findenden Proteſtantentages erſichtlich wird Steudel auch auf
dem Proteſtautentag und zwar in der von demſelben ver
anſtalteten volksthümlichen Verſammlung am 9 April einen
Vortrag halten Als Themg hat ſich der Reduer gewählt
Die Bedeutung des chriſtlichen Jdeglismus für die Gegeu

wart Da Steundel bei dieſer Gelegenheit auch ſeine eigenen
Erfahrungen die er mit der kirchlichen Bureaukratie gemacht
hat vermuthlich zur Sprache bringen wird ſo dürfte dieſe inMarten s Feſtſälen Friedtichſtraße 236 ſtattfindende Ver

ſammlung von allgemeinem Jntereſſe ſein

Verſchiedene Mittheilungen
Der Kommiſſionsbericht über den Geſetzentwurf betr

den unlauteren Wettbewerb iſt nunmehr erſchienen Der
viel angefochtene 8 9 in Bezug auf den Verrath von Ge
ſchäftsgeheimniſſen hat die nachfolgende Faſſung erhalten
Mit Geldſtrafe bis zu dreitauſend Mark oder mit Gefängniß bis
zu einem Jahre wird beſtraft wer als Angeſtellter Arbeiter oder
Lehrling eines Geſchäftsbetriebes Geſchäfts oder Betriebsgeheim
niſſe die ihm vermöge des Dienſtverhältniſſes anvertraut oder
ſonſt zugänglich geworden ſind während der Geltungsdauer des
Dienſtverhältniſſes unbefugt an andere zu Zwecken des Weilt
bewerbes oder in der Abſicht dem Jnhaber des Geſchäftsbetriebes
Schaden zuzufügen mittheilt Gleiche Strafe trifft denjenigen
welcher Geſchäfts und Betriebsgeheimniſſe deren Kenniniß er
durch eine der im Abſatz 1 bezeichneten Mittheilungen oder durch
eine gegen das Geſetz oder die guten Sitten verſtoßende eigene
Handlung erlangt hat zu Zwecken des Wettbewerbes unbefugt
verwerthet oder an andere mittheilt Zuwiderhandlungen ver
pflichten außerdem zum Erſatz des entſtandenen Schadens
Mehrere Verpflichtete haften als Geſammtiſchuldner 8 10
Wer zum Zweck des Wettbewerbes es unternimmt einen anderen
zu einer unbefugten Mittheilung der im 8 9 Abſatz 1 bezeichneten
Art zu beſtimmen wird mit Geldſtrafe bis zu dreitanſend Mark
oder mit Gefängniß bis zu einem Jahre beſtraft

Die Verordnung über den Betrieb der Bäckereien
iſt Zrminebr dem Reichstage zur Kenntnißnahme mitgetheilt
worden

Dem Abgeordnetenhauſe ging ein Antrag vom Abg
v Mendel Steinfels zu die Regierung möge bei Sachſen
dahin wirken die Stadt Leipzig zu veranlaſſen daß die Ab
wäſſerungsverhältniſſe baldigſt gründlich geordnet werden

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik hat im Direktor
Dr v Woedtke ein neues Mitglied erhalten Während das
bisherige Mitglied Unterſtaatsſekretär Lohmann vom Reichskanzler
zum Vorſitzenden ernannt iſt gehört Direktor v Woedtke zu den
e d edern der Kommiſſion welche vom Bundesrathe gewählt

werden

Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz
Brandenburg trat am Donnerstag nachmittag um 1 Uhr
unter Vorſitz des Oberpräſidenten v Achenbach im Slände
hauſe zur erſten Sißung zuſammen Derſelbe begrüßte die Mit
glieder der Kammer die ſich vollzählig eingefunden in längerer
Anſprache Ein großes Ziel iſt jetzt erreicht wir erinnern uns
alle daß auch in unſerer Provinz Zweifel darüber beſtanden
ob die Land wirthſchaft beſſer gepflegt würde von freien Behörden
oder von einer amilichen Körperſchaft Dieſe t iſt nun ent
ſchieden und wir alle hoffen daß alles das was für die Zukunft
an die Landwirthſchaftskammern geknüpft wird im Intereſſe derLand wirthſchaft in Erfüllung hen möge Der Oberpräſident

dankte ſodann den Männern die bisher im Wege der Verelus
gen für die Landwirthſchaft gewirkt en bezeichnete

es als erſte und wihngit Aufgabe der neuen Kammer ſich mit
den örtlichen landwirthſchaftlichen Vereinen in die engſte Be
iehung zu ſetzen Er ſchloß dann wie folgt Weiter über dieTontigteit der Kammer mich hier zu verbreiten iſt nicht meines

Amtes es will erſt bewieſen werden was wir leiſten wollen
daran aber zweifle ich nicht daß Sie alle Jhre Schuldigkeit im
vollſten Maße thun werden wie wir dies von den Branden

tandes der Kammer Per Acclamation wurden zum erſten Vor
burgecn gewöhnt ſind Man ſchritt ſodann zur Wahl e
itzenden der bisherige Vorſihende des landwirthſchaftlichen Pro



inzialvereins v Arnim Güterberg und zum zweiten VorſitzendenNläcrautsbeſiver v Klitzing Charlottenhof gewählt

Von Ahlwardt kommt wieder ein Lebenszeichen Er u
nach wie vor Pech mit ſeiner Agitation in Amerika n

ob oken wollte er wie aus New York berichtet wird einen
ortrag gegen Eintrittsgeld für Chriſten 1 Cent für Juden50 Cent za ten doch weigerte ſich am Abend der Beſitzer des

Lokals Vaſel mit Namen die Thür zu öffnen ſo daß Ahlwardtunverrichteter Dinge abziehen mußte iele Menſchen folgten
ihm und warfen an der Ecke der erſten Straße mit allerleiWurſgeſchoſfen nach ihm Jn dem Gewühl wurde alsdann Ahl

wardt gegen eine große Spiegelſcheibe geworfen welche in
tauſend Stücke ging Eine Abtheilung Polizei machte ſchließlich
dem wüſten Treiben ein Ende

Diejenigen Gewerbetreibenden welche bereits mit dena
turirtem Branntwein handeln und welche dieſen Handel
nach dem 1 April fortſetzen wollen werden darauf aufmerkſam
emacht daß ſie gemäß dem Bundesrathsbeſchluſſe vom37 Februar d J der zuſtändigen Steuerbehörde und Orts

polizeibehörde vor dem 20 März 1896 davon Anzeige machen
müſſen

Ansland
Jtalien

Wie wir bereits meldeten hat Menelik an eine befreundete
Perſönlichkeit ein Schreiben gerichtet in dem er ſich bereit er
klärt ſeinen Streit mit Jtalien einem Schiedsgerichte zu
unterbreiten Es heißt in dem Schreiben

z bin bereit Vermittelungsvorſchläge zu machen
ſobald ich die Verſicherung erhalte daß mein Entgegenkommen
nicht als ein Zeichen von Schwäche ausgelegt wird Wenn ich
eine neue Friedenshoffnung mit Freuden begrüße ſo geſchieht
es nicht ans Furcht und nicht aus Nothwendigkeit Unſer
gutes Recht macht uns ſtark und wird uns mit der Gnade
der h Dreifaltigkeit unbeſieghar machen Aber um meinem
Volke den Frieden zu ſichern und ein weiteres verbrecheriſches
Vergießen chriſtlichen Blutes zu vermeiden werde ich alle mit
der Würde meines Reiches verträglichen Opfer bringen Be
mühe dich Europa kund zu thun daß ich kein ehrgeiziger
Angreifer bin wenn ich nachdem alle Mittel zur Ausſöhnnung
erſchöpft waren mein Volk zu den Waffen gerufen habe ſo
geſchah es um die Unabhängigkeit unſeres Landes zu ver
theidigen deſſen Obhut Gott meinen glorreichen Vorfahren
übergeben und das mir von ihnen als ein heiliges Erbe hinter
laſſen worden iſt Thut was Jhr in Eurer Freundſchaft zu
Nutz und Frommen unſeres Landes für gut befindet und möge
Gott Euch dies vergelten Wir aber wir bleiben feſt und
voll Vertrauen zur Gerechtigkeit und zur Güte unſeres
plahdes Möge er uns ſeinen heiligen Schutz angedeihen
aſſen

Geſchrieben in meinem Lager zu Makalle am 17 Februar
im Jahre des Heils 1888 12 Jannar 1896

Dieſer Brief iſt ſ Z vor Makalle geſchrieben worden er
dürfte jetzt nach dem Siege bei Adug wohl kaum noch die An
ſichten des Negus wiederſpiegeln

Von dem feſten Ort Asmara den General Baldiſſera
zum Stützpunkt ſeiner Vertheidigung denn auf die muß er
ſich ja vorläufig beſchränken machen will bringt die
Köln Ztg folgende Schilderung

Das etwa 5000 Einwohner zählende Dorf liegt anf einer
banmloſen Hochfläche 2300 m über dem Meeresſpiegel Gleich
nach der Beſetzung am 3 Augnſt 1889 haben die Jtaliener
zwei Forts vorgeſchoben in ſüdweſtlicher Richtung das Fort
Baldiſſera, in ſüdlicher das Fort Neu Peveragno Das

erſtere liegt auf einer Höhe auf der früher das elende Dorf
BetMaka ſtand Jn dem üblichen trockenen Mauerwerk auf
geführt iſt es durch ſeine Lage nur an einer kleinen vom
Geſchützfeuer beherrſchten Stelle zugänglich Gut gemauerte
Unterkunfts und Magazinräume ſind vorhanden Jm Jahre
1893 plante man die Anlage einer geränmigen ECiſterne im
Jnnern des Forts Ob ſie ausgeführt worden iſt wiſſen wir
nicht bezweifeln es aber da man ſich ſchon damals mit der
Thatſache tröſtete daß man am Fuße des Forts zu jeder
Jahreszeit hinreichendes Waſſer finde Das Fort Neu
Peveragno iſt in Metallkonſtruktion Syſtem Spaccamelq auf
geführt und hat ſeinen Namen von dem in der Nähe errichteten
kleinen Dorfe erhalten welches deſſen Gründer der bei Amba
Aladſchi gefallene Major Toſelfi nach ſeinem Heimathsort
benannt hatte

Außer dieſen beiden Forts iſt ein mit Mauern umzogenes
Lager vorhanden ſo daß das Ganze zum wenigſten für die
Angriffsmittel der Abeſſynier als uneinnehmbar bezeichnet
werden kann Freilich verlautet daß Valdiſſera dort nicht alles
in beſter Ordnung gefunden habe Thatſächlich forderte er
von ſeiner Regierung zuerſt einige Feſtungsartillerie und Genie
Compagnien ſowie Ausrüſtungsmaterial für die Werke Jn
ſtrategiſcher Beziehung iſt Asmara außerordentlich günſtig ge
legen Für die Linie von dort bis zur Küſte nimmt es eine
Flankenſtellung ein Nun hat ja Adigrat die ihm zugetheilte

Aufgabe in Bezug auf Adua nicht erfüllt aber bei
lsmara liegen die Verhältniſſe denn doch ganz anders Mit

den füdöſtlich gelegenen Forts Sagangiti und Halai die zwei
Straßen nach Maſſaua ſperren bildet es ein geſchloſſenes Ver
theidigungsſyſtem Erſteres iſt nur 40 kw letzteres 70 km von
Asmara entfernt Nur der Weg über den Komailo Paß den
die Engländer 1860 benntzlen iſt freigeblieben Es wäre aber
ſelbſt angeſichts der Ueberlegenheit der Abeſſynier ein Wahn
inn wenn ſie dieſen Paß benuntzen wollten ſo lange bei
smara ein Heer von etwa 36,000 Mann ſteht Dieſe Stärke

werden aber Baldiſſera s Streitkräfte etwa vom 12 oder
13 März ab erreicht haben Der Hauptvortheil der Stellung
bei Asmara liegt nämlich in der ſicheren und verhältnißmäßig
kurzen Verbindung mit Maſſaug im Nothfall iſt die Strecke
in zwei Tagemärſchen zurückzulegen Ebenſo führt eine gleich
falls von den Jtalienern gebante Straße nach Keren 79 kw
ſo daß die bei Asmara verſammelten Truppen auch bei einer
von Weſten drohenden Gefahr eingreifen können Das viel
genannte Dreicck Maſſauag Asmara Keren erſcheint zur Zeit
trotz der ſchweren Niederlage bei Adug nicht geſährdet Aber
mehr als dieſes Dreicck vertheidigen wird Baldiſſera nicht
können auch wenn die von ihm erbetenen ſechs Jufanterie
Bataillone und ſechs Gebirgsbatlerien in ſeinem Lager an

ſein werden Das weitere liegt in der Hand der neuen
eitenden Staatsmänner in Rom

Während alſo hier die Lage für die Italiener günſtig iſt läßt
das von ihrer Poſition bei Adigrat weniger ſagen Das

ort von r liegt eiwa drei bis vier Kilometer nord
öſtlich von dieſer Ortſchaft auf einem ans der Conca di Adi
77 einporragenden Hügel ſeine Umfaſſungsmauer iſt 3 bis

Meter hoch aus Seinen und Ziegeln aufgeſührt an der
Süd und Weſiſront wo der Hügel ſteil abſälit iſt die Bruſt
wehr in den Felſen geſprengt Das im Kieicck angelegte Fort
hat einen Umfang ron Kilometer An und für ſich faſt
uneinnehmbar feſt leidet das Fort unter dem Nachtheil daß
es von benachbarten Höhen eingeſchoſſen werden kann und iſt
in diefer Hinſicht ungünſtiger gelegen als Makaglle An einen
Erſatz Adigrals iſt vorerſt nicht zu denken Major Preſtinari
muß n als geopſert gelten falls es ihm nicht gelingtſich noch rechtzeitig durch die Auſſtandsſchagren der Ras Seelai

Tauſend Flüchtlinge aus der Schlacht von Adua vermehrt iſt
Doch dürſten die Lebensmittel in Kürze dort ſehr knapp
werden un feſter und auf die Dauer widerſtandsſähiger
iſt Kaſſala as im Jahre 1894 erbaute Fort Baratieri
liegt ſüdlich der Stadt Kaſſala etwa einen Kilometer vom
Gaſchfluſſe entfernt zu deſſen Flußbett parallel die Weſtfront
angelegt iſt Die ans Ziegeln aufgeführte Umfaſſungsmaner
iſt 2,65 Meter hoch und 1,1 Meter dick im Jnnern überdies
durch Mauerwerk verſtärkt Ein fünf Meter breiter und drei
Meter tiefer Graben umzieht das Fort davor ſind überdies
Drahtgeflechte und Dornhecken angelegt Die Beſatzung beſteht
aus 100 Jtalienern und 1800 eingeborenen Soldaten mit
ſieben Kanonen und vier Mitrailleuſen Das Fort iſt mit
Mundvorrath für ein Vierteljahr verſehen Die Entfernung
von Kaſſala nach Keren beträgt 233 Kilometer Auf dem Wege
dahin befinden ſich die mit optiſchen Signalſtationen verſehenen
feſten Punkte Ela Abdalla das den befeſtigten Engpaß von
Sabderet abſchließt Biſcha und Agordat Die Zahl der
mahdiſtiſchen Streitkräfte deren Kaſſala ſich zu erwehren haben
dürfte iſt mit mindeſtens 10,000 zu veranſchlagen

Eugland
Der Richter des Auslieferungsgerichts in Bow Street Sir

John Bridge wird ſich in den nächſten Tagen nach Brighton
begeben um dort in dem Krankenzimmer des Dr Cornelius
Herz das Urtheil zu fällen ob Herz nach Frankreich
aunszuliefern iſt oder nicht Nach dem nenen zwiſchenGrohbritamien und Frankreich geſchloſſenen Anslieferungs

vertrag iſt dieſes angängig Eigens wegen des Herz ſchen
Falles wurde eine diesbezügliche Klauſel in den Vertrag auf
genommen

Trausvnal
Die in Prätoria erſcheinende Volksſtem welche als Organ

der Burenregierung gilt meint bezüglich des vielbeſprochenen
Beſuches des Präſidenten Krüger in England die
Einladung hätte von der Königin kommen ſollen
von einem Souverän an den andern Vei der gegen die
Buren in England herrſchenden feindſeligen Stimmung hätte
beſſer überhaupt keine Einladung ergehen ſollen Darauf fährt
die Volksſtem fort

Was wünſcht die britiſche Regierung eigentlich mit Herrn
Krüger in London anzufangen Schwätzen über die Kon
vention Hat Chamberlain nicht des Oefteren erklärt daß er
die Konvention nicht abändern will Oder iſt vielleicht die
Gegenwart des Präſidenten der ſüdafrikaniſchen Republik für
ſeine erhabene Perſönlichkeit nöthig wenn der Zweck erreicht
werden ſoll Nach unſerer Meinung geht die ganze Sache
darauf hinaus Europa zu zeigen daß die ſüdafrikaniſche Re
publik weiter nichts als ein Vaſallenſtaat Großbritanniens iſt
deſſen Haupt nach London kommt um dem Miniſter Jhrer
Majeſtät ſeine Achtung zu bezeugen und ferner das Gefetz
darüber abzufaſſen welche Rechte den Ausländern in der Re
publik gewährt werden ſollen Der Plan iſt den Präſidenten
Krüger zu erniebrigen und den Buren Geſetze anfoktroyiren
welche nicht in Prätoria genehmigt worden ſind Präſident
Krüger ſoll nicht die Wünſche des Volkes des Transvaals
ausführen ſondern ſich Werkzeug von Domning Street

ken Dazu will die britiſche Regierung ihn nach London
aben

Prozeſ Lebandy
Eine intereſſante Scene aus dem Skandalprozeß gegen die

Freunde des verſtorbenen Max Lebaudy weiß der B
zu melden Er ſchreibt

Die Vernehmung der Schauſpielerin Marſy imLebaundy Prozeß war reich an aufregenden Momenten Marſy
hatte auszuſagen ob Roſenthal St Cère in dem kritiſchen
Momente vor ſeiner Schwenkung gegen Lebaudy von dieſem
20,000 Fres erhalten habe Das Schickſal Roſenthal s hing
das wußte jeder im Saale von ihrem Ja ab Bevor ſie ſprach
verfiel ſie in große Anfregung Roſenthal dem helle Thränen
in den Augen ſftanden rief die Arme erhebend Jch beſchwöre
Sie bei allem was Jhnen heilig iſt ſagen Sie die Wahrheit
Die Marſy antwortete jedes Wort mühſam hervorholend Sie
waren ſtets mein Frenund ſind es vielleicht noch aber an dieſer
Stätte muß ich die volle Wahrheit ſagen Ja ſie haben
Geld gefordert und erhalten Darauf entſtand eine
große Bewegung im Saale und die Marſy verließ auf den
Arm ihres Begleiters geſtützt den Saal

Die Verhandlungen dauern noch fort

Streik der Grubenarbeiter in Oeſterreich
Die Mittwochs Frühſchicht zeigte einen neuerlichen Zuwachs

der anfahrenden Mannſchaft Die Nordbahngruben in Prziwos

arbeiten bereits normal Die Zahl der
Streikenden iſt auf etwa 6000 geſunken Die
Centren des Ausſtandes ſind nunmehr blos die Nordbahn und
Wilezek Gruben in Polniſch Oſtran ſowie die Gruben in
Dombrau Orlau und Peterswald

Halle und Amgegend
Halle 13 März

StadtTheater Zu dem morgen Sonnabend
ſtattfindenden Goethe Abend an welchem Die Geſchwiſter
und Clavigo r werden ſind Schülerbillets giltig
Am Sonntag nachmittag wird eine kombinirte Vorſtellung ge
geben Den Anfang macht die reizende komiſche Oper Die
Nürnberger Puppe, dann folgt Ballet und zum Schluß
geht Karl Wartenburg s intereſſantes Dramg Die Schanu
ſpieler des Kaiſers in Scene Abends gelangt dannRich Wagner s Rienzi zur Aufführung

Die Konfirmation der diesjährigen cröllwitzer Kon
firmanden 35 Knaben und 35 Mädchen findet am nächſten
Sonntag als erſte diesjährige in der Kirche zu Giebichenſtein
ſtatt Jhr ſchließt ſich an den beiden folgenden Sonntagen
getrennt die Konfirmation der Knaben und Mädchen aus
Giebichenſtein an

Der Evangeliſche Arbeiter Verein hat ſeit kurzem
eine begchtenswerthe Einrichtung geſchaffen nämlich eine Spar
kaſſe welche es den Mitgliedern ermöglicht durch kleine aber
regelmäßige Beträge Spareinlagen zu ſammeln Die Sparein
lagen welche mindeſtens 10 Pf wöchentlich betragen müſſen
werden durch einen mit Legilimalion verſehenen Boten alle zwei
Wochen abgeholt und durch Werthmarken quiltirt für die Ein
lagen haſtet das Vermögen des Vereins Die Spareinlagen
werden mit 3 Prozent verzinſt und zwar jede volle Mark für
jeden vollen Monaot die Zinſen werden jedes Jahr dem Kapital

ten doch hat derjenige der vor dem zweiten Jahr
einer Mitgliedſchaft ansſcheidef oder ausgeſchieden wird keinen

Anſpruch auf Zinſen Mit Zuſtimmung des Vorſtandes können
auch Nichtmitglieder des Vereins ſowie Fomilienangehörige von
Mitgliedern als nicht ſtimmfähige Mitglieder ehe werden
Welchen Aunklang dieſe Sparkaſſe gefunden hat beweiſt am beſtenund Agos nach Halagi durchzuſchlagen ehe die abeſſyniſcheHanptmacht herankückt Die ſt e veſkünns von Wiln der Umſtand daß in der kürzen Zeit von 4 Wochen bereits eiwa
600 M Spareinlagen eingezahlt worden ſind

beſteht in einem Balaillon Al njäger die jetzt durch einige Jm Riebecſtift de vorausſichtlich zum
fertiggeſtellt wird ſollen

I Oktöbe
altersſchwache Perſonen Aufnahnfinden Die nach erfolgter Meldung vom Krater hin

genommenen müſſen je 600 M und ihre eigenen Möbel
mitbringen Dafür erhält jeder Aufgenommene freie Wohnung
freien Lebensunterhalt freie ärztliche Behandlung und Pflege
Es wird vorausgeſetzt daß die Hausordnung ſtreng innegehalten
in Zuwiderhandelnde haben Entlaſſung aus dem Stift zu er

warten

IStempelſteuner Diſtributionen Jm Anſchluß
an eine kürzlich an anderer Stelle von uns gebrachte Notiz über
das neue Sltempelgeſetz theilt man uns mit daß den Stempel
Diſtribntionen Chr Voigt Schmeerſtraße 21 weſentlich höhere
Marken zur Verfügung geſtellt werden und zwar bis zu 50 M
ſo daß weſentlich höhere Beträge an oben genannter Stelle ent
werthet werden dürfen

Il Jm Männerverein Trotha hielt am Mittwoch
Herr prakt Arzt Dr med Schumann Trotha einen aus
tiefen wiſſenſchaftlichen Studien ſowie aus dem reichen Schah
ſeiner praktiſchen Erfahrungen geſchöpften Vortrag über Geſund
heitspflege der die bei uns häufigſten anſteckenden Krankheiten
wie Maſern Scharlach Diphtherie Typhus Lungentuberkuloſe e
nach ihren Entſtehungsurſachen zum Gegenſtand einer ſehr
feſſelnden Darſtellung machte und ſodann beherzigenswerthe Belehrungen und Winke gab über alle die bygieniſchen Maßregeln

die zur Verhütung reſp Bekämpfung jener Seuchen dienen

Wohlthätigkeits Konzert in Trotha Das von
Herrn Muſiklehrer E Rottmann mit dem unter ſeiner Leitung
ſtehenden Männerchor Harmonie für Mitte März in Ausſicht
genommene Jnſtrumental und Vokal Konzert kann wegen Er
krankung eines Soliſten des Herrn Konzertmeiſter Wagner vor
läufig nicht ſtattfinden

S Bewegung der Bevölkerung der Stadt Halle Jm
Februar 1896 ſind hier zugezogen 1554 Perſonen gegen
1142 im Vorj nämlich 845 männl und 709 weibl Äbge
zogen ſind 1219 Perſonen gegen 1135 im Vorj nämlich 632
männliche und 587 weibliche Es waren von den Zu
gezogenen 1409 evangeliſch 124 katholiſch 7 jüdiſch 14 Diſſi
denten von den Abgezogenen 1057 evangeliſch 129 katholiſch
6 jüdiſch 27 Diſſidenten Es befanden ſich unter den Zu
gezogenen 34 männl und 288 weibl Dienſtboten 53 männl
und 291 weibl Arbeiter 344 Gewerbegehilfen 18 ſelbſtſt
Handels und Gewerbetreibende 54 Lehrer Militärperſonen
Gelehrte Beamte 22 Rentner Haus und Grundbeſ 110 in
Berufsvorbereitung 80 ohne Beruf und Berufsangabe incl
Kranke unter den Abgezogenen befanden ſich 25 männl und
211 weibl Dienſtboten 27 männl und 196 weibl Arbeiter 315
Gewerbegehilfen 14 ſelbſtſt Handels und Gewerbetreibende
31 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamte 12 Rentner
den und Grundbeſitzer 98 in Berufsvorbereitung 79 ohne

eruf und Berufsangabe incl Kranke Es betrug endlich die
Zahl der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien welche
innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 1162 1084
im Vorj ſolcher die ihren Wohnſitz von auswärts nach Halle
verlegt haben 1368 1075 im Vorjahre die Zahl der Ab
meldungen von Perſonen bezw Familien welche innerhalb Halle
ihre Wohnung gewechſelt haben 1241 945 im Vorjahre die
von Halle nach auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 1070
1056 im Vorjahre Geboren ſind im Februar 1396 321

verſtorben 177

chwerer Unfall Geſtern abend wurde der auf dem
Bahnhofe Beuterſitz bei Falkenberg verunglückte Stations
beamte Schüler nach hier gebracht und in die kgl Klinik ein
geliefert Dem Vernehmen nach iſt der Beamte auf dem Bahn
hofe Beuterſitz beim Umſetzen eines Güterzuges von dem
Schlußwagen herabgeſtürzt und von mehreren vorhergehenden
Wagen des in Rückbewegung begriffenen Zuges überfahren
worden wobei ihm der rechte Arm gebrochen der linke aber
vollſtändig zermalmt wurde

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Nummer

Verein für Erdknunde
Jn der Sitzung des Vereins am 11 d erſtattete der Vor

ſitzende Herr Proſeſſor Dr Kirchhoff den Bericht über das
verfloſſene Vereinsjahr Daſſelbe wird durch drei wichtige Fort
ſchritte charakteriſirt Unterbringung der Bibliothek in geeigneten
Räumen der Reſidenz unter Vereinigung derſelben mit den
Bibliotheken der Naturforſchenden Geſellſchaſt und des Natur
wiſſenſchaftlichen Vereins, Einführung des monatlichen Vereins
organs Geographiſche Nachrichten und Ergänzung des Vor
ſtandes durch Wahl eines Beirathes Jn 10 Monatsſitzungen
wurden 10 Vorträge gehalten Dem Verein gehören gegenwärtig
an 9 Ehrenmitglieder 35 korreſpondirende Mitglieder 217
ordentliche 13 außerordentliche und 174 auswärtige Mitglieder
zuſammen 448 Hierauf gab der 1 Rechnungsſührer Herr
Kaufmann Rich Krauſe einen Ueberblick über den Stand der
Kaſſe Die Einnahmen betrugen 2794 37 die Ausgaben
2500 90 ſodaß ein Baarbeſtand von 293 47 M verbleibt
Der Verein beſchließt ſodann die Geographiſchen Nachrichten
als Vereinsblatt auch im kommenden Jahre fortzuführen und
die vielgerügten Mißſtände im Betriebe des Zeitſchriftencirkels
nach Möglichkeit dadurch abzuſtellen daß bei Empfang und
Weitergabe der Mappen eine genaue Kontrolle ſtattfindet Dem
nächſt wird eine Liſte bei den Mitgliedern cirkuliren in denen
dieſe erklären ob ſie die Zuſendung der Zeitſchriftenmappen
wünſchen oder nicht Die Wahl ergab folgende Zuſammen
ſetzung des neuen Vorſtandes Profeſſor Dr A Kirchhoff
Vorſitzender Geh Regier Rath Prof Dr Freiherr v Fritſch
deſſen Stellvertreter Privatdozent Dr Willi Ule 1 Schrift
führer Oberlehrer Dr E Sparig 3 Schriftführer Ober
lehrer H Früchtenicht 1 Bibliothekar Oberlehrer G Stade
2 Bibliothekar Kaufmann R Kpam 1 Rechnungsführer
und Kaufmann Hermann Thiele 2 Rechnungsſührer Jn
Rückſicht auf das Oſterfeſt wird die nächſte Sitzung auf Mitt
woch den 15 April anberaumt

Den Vortrag des Abends hielt Herr Otto Baſchin Berlin
über die Bedeutung der wiſſenſchaftlichen Ballon
fahrten für die Geographie Die phyſiſche Geographie
nimmt einen regen Antheil an den Ballonfahrten die zum Zwecke
wiſſenſchaftlicher Beobachtung unternommen werden denn ſie
zieht nicht nur die feſte und flüſſige ſondern auch die luftförmige
Hülle unſeres Erdkörpers in den Kreis ihrer Unterſuchungen
Während ſich Deutſchland in den wäre Zeiten nur wenig an
den gsronautiſchen Unternehmungen betheiligte ſo find doch die
meiſten Reſultate wiſſenſchaftlicher Forſchung auf deutſcher Seite
zu verzeichnen Wir verdanken dies vor allem der für dieſe
Zwecke gewährten Spende des Deutſchen Kaiſers 80,000 und
der lebhaften ren die Profeſſor Dr R Aßmann in
Berlin gegeben hat it den beiden Ballons Humboldt und
Phönix ſind im ganzen 47 Fahrten an denen Herr Berſon

und der Vortragende ne haben unternommen worden
Sie wurden ſowohl im Sommer wie im Winter bei Tage und
bei Nacht ausgeführt und die auf dieſen Fahrten gemachten
wiſſenſchaftlichen Beobachtungen haben eine Reihe werthvoller
und intereſſanter Ergebniſſe geliefert Vortragender ſchilderte in
anſchaulicher feſſelnder Darſtellung zwei VBallonfahrten eine
Ta e im Winter die von Berlin in ſüdlicher Richtung in
ſiebenſtündiger Reiſe bis Budweis in Böhmen und eine Nacht
fahrt im Sommer die in nei Richtung nach Lübeund längs der holſteiniſchen Oſtküſte bis Jütland führte und
wies hieran anſchließend auf die mannigfachen Beobachtungen
und die gewonnenen Eindrücke hin Die Fahrt in einem frei
ſchwebenden Ballon erfolgt in einer äußerlich gar nicht wahr
nehmbaren Schnelligkeit da das Fahrzeng mit den Luftſtrömungenim Luſtozeon treibt nur die Sköbechim der Erdoberſläche laſſe
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digkeit der Fortbewegung deutlich erkennen Jnterdie e Beobachting daß die Lufleletirizliät nicht mit der
eſſg zunimmt ſondern ſich vermindert und daß eine UmkehrH ſttemperatur nicht ſelten ſtatifindel ſodaß in höheren Luſt

hien eine höhere Temperatur als in nicderen herrſcht wie
ſch ähnlich auch ſchon wiederholt auf Berggipfeln B Brocken

bachtet worden iſt Ferner ergab es ſich daß die Luftdruck
nima höher zu reichen ſchienen als die Maxima Mit Hilfe

Dlerer Ballons die keine Gondel beſitzen ſondern nur mit
tie iſtrirApparaten verſehene Jnſtrumenle tragen ſind Höhen
W I6 000 und 18,000 m erreicht und Temperaturen bis 7520

wordengen agender hält den Feſſelballon für ein ſehr werthvolles
wattel beim geographiſchen Anſchaunngsunterricht denn die ein

nen Konfi nrationen der Bodenplaſtik treten mit wunder
barer Deutlichkeit dem Auge des Beobachters und
empfahl dringend den Beſuchern der Berliner Ausſtellung im
Sommer eine Auffahrt zu unternehmen Der Ballon eignet ſich
ger auch beſonders zur Erſorſchung unbekannter Länder von
denen man mit Hilfe der Photogrammetrie leicht und ſchnell ge
naue topographiſche Aufnahmen machen könne Auch für
oceanographiſche Unterſuchungen iſt die Anwendung des Feſſel
dallons ſehr zu empfehlen zumal von ihm aus der Wechſel der
Seetiefen deutlich wahrnehmbar iſt Einer antarktiſchen Ex
pedition die nicht mit einem Feſſelballon verſehen iſt würde
man heutigen Tages den Vorwurf mangelhaſter Ausrüſtung
nicht erſparen können denn nur mit ſeiner Hilfe würde es z B
möglich ſein einen Blick jenſeits der hohen Eismauer die James
Roß zur Umkehr zwang zu gewinnen Nanſen hatte gleichfalls
die Abſicht einen Ballon mitzunehmen hat es aber leider
ſchüeßlich trotz Baſchin s dringendem Zureden doch nicht

ihanet die Hoffnung daß der Kampf um den Nordpol durch die
Polarfahrt des Fram beendet ſei in Erfüllung geht bleibt
noch ungewiß Jnzwiſchen iſt in Schweden ein neuer kühner
Plan eniſtanden den viel umſtrittenen Pol im Luftballon zu
erreichen Der an Jules Verne s phantaſtiſche Erzählungen er
innernde Plan des ſchwediſchen Jngenieurs Andrea iſt keine
ütopie wie man anfangs glauben wollte ſondern gründet ſich
auf wiſſenſchaftliche Beobachtungen und praktiſche Erfahrungen
Andreéa hat elf wiſſenſchaſtliche Ballonfahrten darunter die
meiſten von Schweden über die Oſtſee nach Finland ausgeführt
und ſeine Beobachtungen haben in Fachkreiſen hohe Anerkennung
gefunden Die Expedition wird im Mai oder Juni
nach Spitzbergen aufbrechen dort eine Ballonhalle er
banen und dann günſtigen Südwind abwarten Die
d im Ballon bietet den großen Vortheil daß keine Terrain

chwierigkeiten zu überwinden ſind denn im hohen Norden ſind
es gerade die gewaltigen Eismaſſen geweſen welche die vor
dringenden Schiffe anfgehalten haben Die Kälte iſt bei dem
ewigen Sonnenſchein ſehr gering ſo daß Heizeinrichtungen nicht
erforderlich werden Der Ballon ſoll einen Rauminhalt von
4500 ebm beſitzen und wird mit Schlepptauen verſehen welche
die Fahrt in etwa 250m Höhe halten So lange der Ballon ſchwebt
beſteht keine Gefahr für die Reiſenden denn die Schlepptaue
reguliren die Fahrt fällt er ſo vermindert ſich die Laſt die er
ſchleppt Als Ballaſt ſollen in der Hauptſache Lebensmittel mit
genommen werden die den Ballon langſam entlaſten Die Ent
fernung welche zurückzulegen iſt wird etwa 3700 km betragen
nimmt man die Geſchwindigkeit des Windes zu 10 m in der
Sckunde und die der Vallonfahrt zu 7 m an ſo würden etwa
6 Tage zur Ausführung der Reiſe erforderlich ſein während der
Ballon für eine Fahrt von 30 Tagen ausgerüſtet iſt Eine
ſolche Fahrt kann nur mit Einſatz des Lebens geſchehen ſie bleibt
eines der kühnſten und abenteuerlichſten Unternehmen Man kann
es aber nur dankbar anerkennen wenn drei kühne Männer den
Entſchluß zu dieſer Fahrt gefaßt haben Es giebt keinen
paſſenderen und veſſeren Abſchluß für unſer Zeitalter der Ent
deckungen und Erfindungen als dieſe kühne Polarfahrt

Lebhaſter J lohnte den Vortragenden für ſeine hoch
intereſſanten Ausführungen

e e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteralur
Ueber die erſte der zur Ausſchmückung der berliner

Siegesallee beſtimmten Gruppen deren Entwurf der Kaiſer
am Mittwoch im Atelier des Bildhauers Walter Schott be
ſichtigt und genehmigt hat berichtigt die Poſt Die Gruppe
beſteht aus einer mit zwei Büſten geſchmückten Marmorbank
die halbkreisförmig einen mit Moſalkpflaſter verſehenen Platz
einſchließt in deſſen Mitte das Standbild Albrechts des
Bären aufragt Die Marmorbank hinter der eine hohe Taxus
hecke den wirkſamen Hintergrund für die ganze künſtleriſche An
lage abgeben ſoll wird durch die Poſtamente der beiden Büſten
in drei gleiche Abſchnitte getheilt Nach der Straße zu wird
die Bank rechts und links durch je eine von der Kaiſerkrone
überragte Lehne abgeſchloſſen die von einem kauernden Greifen
gebildet wird Vor den beiden Lehnen werden ſpäter große
Kandelaber zu ſtehen kommen Das Standbild ſelbſt erhebt ſich
auf einem ganz ſchlichten Poſtament an deſſen Vorderſeite
nur der Name des dargeſtellten Fürſten und die Jahres
zahlen ſeiner Regierungszeit eingezeichnet ſein werden Jn
energiſcher Haltung ſteht der noch jugendliche Markgraf
da den rechten Fuß etwas vor und auf am Boden liegende
wendiſche Trophäen geſetzt Die rechte Hand ſtützt ſich
auf das Schwert deſſen Spitze ein wendiſches Götzen
bild durchbohrt Die hochemporgereckte linke Hand hält das
Kreuz Von der Schulter wallt in wuchtigen Falten ein Mantel
nieder Der Kopf iſt mit der Sturmhaube bedeckt Die beiden
Büſten ſtellen zwei Kirchenfürſten dar den Biſchof Otto von
Bamberg und den Biſchof Wiegert von Brandenburg die Albrecht
den Bären bei der Chriſtianiſirnng und r der
Mark befonders wirkſam unterſtützt haben Der Biſchof von
Bamberg iſt als wohtbeleibter behäbiger Prälat aufgefaßt
Seine rechte Hand ruht behaglich auf der Bruſt unter dem
linken Arm hält er einen Folianten auf dem Hanpte trägt er
die Mitra aber noch die alte bequeme weiche nicht die hohe

zel

ſteife die eben damals in die Mode gekommen war und die der
brandenburgiſche Biſchof Wiegert denn auch bereits trägt Dieſer
Mann iſt auch ſonſt das gerade Gegentheil des biederen Biſchofs
Otto Alles an ihm iſt Eifer Strenge unbeugſame Energie die
in den ſcharfen Zügen des hageren Greiſes in überzeugender
Weiſe zum Ausdruck gelangt Die dürren Hände ſind über der
Bruſt zum Gebet gefaltet im rechten Arme ruht der Biſchofs
ſtab Die Poſtamente beider Büſten ſind in entſprechender Weiſe
mit Emblemen der geiſtlichen Würde geſchmückt

Jn Peſaro iſt Mascagni s neue Minilaturoper
gnelto, deren Stoff einem dramatiſchen Jdyll von François

oppie entnommen iſt mit großem Beifall gegeben worden
e d geſiet Wäre poriet auch e ermen
ella der einzige Chor der Oper Vorzüglich hielt ſich dasOrcheſter nur Streichmuſik und Holzbläſer ka
Von G von Ompteda wurde ſoeben Maria da Caza,

Sie in v Iſt r de des Weſtensommen und wird eine der erſten Novitäten dieſer Bühneſein Das Stück erſcheint im Verlag Entſch v

Vermiſchtes
Was ein Kntſcherſchädel vertragen kann zeigt ein Fallr ſich Ende voriger Woche in Friedenan ereignet hat er
ulſcher eines dortlgen Fuhrherrn war mit einem Kollegen in
W gerathen weil der letztere die ihm zugewieſenen Pferde

w dere unmenſchlich behandelt und jeher dem Fuhrherrn dies
chließlich geſagt hatte Als er unn des Abends die Treppe zu
em über dem Stalle liegenden Schlafranum hinanfſtieg nahm
er Angezeigte einen ſchweren ſanſtgroßen Hammer eilte ihm

nach und ſchlug ihm mit voller Wucht mitten auf den Kopf Und
als der andere ſich umwandte und des brutalen Angreifers ſich
erwehren wollte erhielt er einen zweiten Schlag gegen die Schläfebei welchem der Stiel des Hammers einknickte Seht kam auf

den Lärm hin ein dritter Kütſcher des Fuhrherrn hinzu der dem
Schläger den Hammer eutriß worauf die inzwiſchen herbei
V Lente an dem Raufbolde dermaßen Swebiuſtiz übten

aß der inzwiſchen erſchienene Wachtmeiſter des Ortes hn kaum
aus ihren Händen befreien konnte Beide der Schläger und der
Geſchlagene wurden zunächſt nach der Sanitätswache gebracht
wo ſich ergab daß der letztere von dem Hammer anf dem Kopfe
nur eine ſtärkere Fleiſchwunde und an der Schläfe nur eine
Hautabſchürfung erlitten hatte
Der FGucker Jn rer hat Realſchuldirektor Dr Mar

tin öffentlich über ſeine Art der Verwendung der Röntgen
Strahlen eſprochen Er machte nach dem Bericht des Tageblattes folgendes Experiment Er verſchloß die Crookes ſche
Röhre in eine ſchwarzbeklebte Poppſchachtel Nachdem ſämmt
liche Lichter des Saales ausgelöſcht waren brachte er in die
Nähe der Schachtel eine mit Bariumchlorüre beſtrichene Platte
welche ſofort hell aufleuchtete Sogar eine dünne Holzplatte die
er an die Schachtel hielt wurde durchſichtig Herr Dr Martin
ing aber noch weiter er brachte eine leere Cigarrentiſte an
einen Apparat und ſiehe man war imſtande durch dieſe hin

durchzuſehen Ja ſelbſt als er die Cigarrenkiſte mit Holzwolle
füllte und in dieſe einen Metallgegenſtand legte konnte man mit
bloßem Auge durch die Kiſte hindurch den Gegenſtand deutlich
erkennen Dieſe Experimente wurden wie ſchon erwähnt im
dunkeln Raum vorgenommen Um ſie aber auch bei Beleuchtung
erkennbar zu machen hat Herr Dr Martin ein ſinnreiches Jn
ſtrument erfunden welches er Gucker nannte Es iſt dies
eine ſchwarzbeklebte nach allen Seiten verſchloſſene Papphülſe in
Geſtalt eines kleinen Fernrohres welche nur an der einen Seite
eine kleine Oeffnung zum Durchſehen hat Wenn man dieſen
XGucker ans Auge bringt iſt man imſtande nicht nur durch
die gegenüberliegende Pappwand ſondern durch das mit Holz
wolle gefüllte Cigarrenkiſtchen hindurchzuſehen und die im Kiſt
chen liegenden Metallgegenſtände zu erkennen

Schiller s Näuber wurden wie das Oberſchl Tageblatt
berichtet vom Direktor Waldemar zur Zeit in Beuthen vor
einigen Tagen auf den Spielplan geſetzt Da erſchien ein

Polizeibeamter und verlangte das Buch zur Cenſur Der
Direktor war Anfangs der Meinung es ſei nur ein Witz und
ſchickte das Buch nicht da kam ein zweiter Bote mit demſelben
Anſuchen Leider wird nicht gemeldet ob das Verbot erfolgt
iſt Es wäre dem Schiller ſchon zu gönnen geweſen
Etwas ſür Feinſchmecker Nach den neueſten Veröffent

lichungen des kaiſerlichen Patentamtes hat ſich Herr Franz John
in Heiligenſtadt Eichsſeld eine Cigarre aus Huſlattich Spitz
wegerich und Mendelblüthen mit Tabakdeckblatt durch Gebrauchs
muſter Eintragung ſchützen laſſen

Jn der geſtrigen Ziehung der Lamberti Lotterie wurden
folgende Gewinne gezogen 100,000 M auf Nr 181,715
10,000 M auf Nr 119,878 je 4000 M auf Nr 168,144 und
Nr 157,682 je 2000 M auf die Nr 12,373 55,117 130,670 und
je 1000 M anf die Nr 26,944 112,844 160,714 168,976 und
206,157

Fur die Tanben von S Marco in Venedig die ſchon von
ſo manchem Poeten und Maler in Wort und Bild gefeiert
worden ſtößt die Gazetla di Venezia einen rührenden Noth
ſchrei aus Die in alten Zeiten auf Koſten der Stadt gefütterten
Thierchen waren ſpäter auf freiwillige Futterſpenden angewieſen
die aber mit der Zeit immer ſpärlicher floſſen Jm laufenden
Winter der in Venedig manch bitter kalten Tag im Gefolge
hätte dachte von wenigen Fremden abgeſehen kein Menſch
mehr an die armen Tauben die maſſenhaft Hungers ſtarben
Das genannte Blatt richtet nun mit Recht die Aufforderung an
die Stadtbehörden den legendären Tauben von S Maxceo täglich
ein Quantum Futter auf Stadtkoſten zu bewilligen Die ſchöne

Venezia wird darnm wohl kaum falliren
Prinz Voris und die Briefmarkenſammler Anläßlich

des Uebertrittes des Prinzen Boris von Bulgarien zur ortho
doxen Kirche beſchloß bekanntlich die bulgariſche Sobranje dem
fürſtlichen Täufling ein Nationalgeſchenk von 500,000 Fr zu
ſtiften Ferner wurden auch zur Erinnerung an den feierlichen
Tag beſondere Poſtmarken ſogenannte Borismarken ausgegeben
Die Veranlaſſung zur Anfertigung der Poſtwerthzeichen war
folgende Wie bemerkt hatte man beſchloſſen dem Prinzen Boris
anläßlich ſeines Uebeririltes zur orthodoxen Kirche ein National
geſchenk zu übermitteln Nun ſind aber die Bulgaren nichts
weniger als freigebig Man fühlte ſich zu einem Geſchenk ver
pflichtet aber aus eigener Taſche nein das ſchmerzte zu ſehr
Ein findiger Kopf ſchlug nun vor Marken mit dem Bilde des
Boris drucken zu laſſen und den Erlös dem Prinzen zu über
weiſen Es war jedoch irgend einem taktvolleren Manne gelungen
die betreffenden Herren davon zu überzeugen daß dieſe Art und
Weiſe der Dotationsüberreichung etwas ruppig ſei Man ent
ſchloß ſich daher dem Kronprinzen die 500,000 Fr ſofort zu
überreichen und dieſen Betrag nachträglich durch den Gewinn
aus den Borismarken zu decken Bisher iſt kaum die Hälfte
dieſer Summe vereinnahmt es wird daher von allen Sorten der
Borismarken noch eine große Anzahl gedruckt Die hieſige Poſt
verwaltung verſteht es eben ſehr gut aus der Sammelwuth der
Ausländer Profit zu ſchlagen

Der Nimmerſatt Hörſt du Alois 3000 Dollar hat da
ein Amerikaner monatlich zu verzehren Ach wenn wir
das hälten Ja und meine 80 M Gehalt dazu
Der Liebe iſt alles möglich Mutter Biſt du auch

ſicher Klara daß er dich liebt Tochter Aber Mama
Jch ſehe,doch wie er mich anſchaut wenn ich nicht hin
ſchau

Ein naiver Ehemann Herr zum Arzt Ach Herr
Doktor kommen Sie nur raſch Meine Frau ſprach vor
einer Viertelſtunde noch ganz munter von einem neuen Kleid

und jetzt liegt ſie in Ohnmacht Arzt für ſich Der
muß noch nicht lange verheirathet ſein

Perſongalnachricht Die bekannte junge italieniſche Dichterin
Ada Negri hat ſich am 11 März in Mailand mit dem
Fabrikanten Garlandi verhelrathet

Aunonee Wittwer wünſcht zu heirathen Solche welche ihn
an die frühere Gattin nicht erinnern bevorzugt

Kaſernenhoſblüthe Feldwebel Sie Rekrut Drillich
wenn man Sie ſo an der Reckſtange hängen ſieht verliert man
den ganzen Glauben an die Menſchheit

Sie führt das Regiment Adjntant IJſt der Herr
Oberſt zu Hauſe Frau Oberſt Nein Was ſoll er
denn Adjuntant Ein Rekrut iſt wegen Ungehorſam ge
meldet Frau Oberſt Acht Tage ſtrengen Arreſt
Die unterbrochene Trauer Eine ehrſame Bauersſrau hat
ihren Mann durch den Tod verloren Ein paar Freundinnen
gehen am gleichen Tage um die Mittagsſtunde zu ihr um ihr
zu condoliren und finden ſie am Tiſche ſitzend vor ſich eine
mächtige Schüſſel mit Knödel Na wie geht es dir denn
fragen ſie die milleldigen Freundinnen Ach ich habe ſeit vier
Uhr in der Früh geweint, entgegnet die Trauernde und
wenn ich gegeſſen hab fang ich wieder an

Beeinträchtigung Berg führer zu ſeinem Kollegen der
ähnt Du Sepp ſetzt kommen die Herrſchaften deiß 8
daul net ſo weit auf ſonſt kommen ihna unſere Berg zu

klein vor Flieg BlEin Kind ſeiner Zeit Vater Nun Herr Lehrer wie
nd Sie mit meinem u zufrieden Lehrer Ganz gutblos im Geſchichtsunterricht verwechſelt er immer di

zahlen mit den Telephon Nummern
e Jahres

Letzte Nachrichten
Wien 12 März Die morgige Entrevue des Kaiſers

Franz Joſef mit der Königin Viktoria in Nizza
wird inſofern mit Graf Goluchowski s Beſuch in Berlin
in Zuſammenhang gebracht als die öſterreichiſch engliſche Jn
tereſſengemeinſchaft eine jener Fragen bildet welche jetzt in
Berlin erörtert werden Der Dreibund iſt bekanntlich zu ge
nau umſchriebenen Zwecken abgeſchloſſen daneben kann jeder
Theilnehmer ſeine Sonderintereſſen mit einer außerhalb des
Bundes ſtehenden Macht regeln was auch bisher wiederholt
geſchehen iſt Jn dieſem Sinne ſcheint Graf Goluchowski
gegenwärtig in Berlin über ein eventuelles öſterreichiſch
engliſches Zuſammengehen ſpeziell im Orient mit
den dentſchen Verbündeten ſich auszuſprechen

Rom 12 März Die Tribuna veröffentlicht eine Unter
redung ihres Korreſpondenten mit Baratieri

Er fand den General im Zuſtande tiefſter moraliſcher und
phyſiſcher Niedergeſchlagenheit Seit drei Wochen leidet er an
furchtbaren Nervenſchmerzen die ihm den Schlaf rauben und
das Gehen erſchweren Er erklärte daß er in einem Augen
blick der Schwäche und des Wahnſinns den Angriff beſchloſſen
habe Er erkennt an daß die Folgen für Jtalien und die
Kolonie fürchterlich ſeien dieſer Gedanke hätte ihn zum Selbſt
mord getrieben aber der Gedanke an ſeine Familie die ſehr
religiös ſei habe ihn zurückgehalten Zu dem Entſchluß an
zugreifen ſei er von allen Seiten gedrängt worden Die
italieniſche Regierung aber habe ihn nicht direkt beeinflußt
ebenſowenig der Gedanke an die bevorſtehende Eröffnung der
Kammer Von der Ankunft Baldiſſera s habe er nichts

ewußt Auch hätte dies für ihn nur eine Befreiung von
chwerſter Verantwortlichkeit bedeutet Seine Umgebung ſei

für den Angriff geweſen er habe den Feind nicht angreifen
ſondern den Angriff des Feindes herausfordern wollen Ent
ſcheidend für ſeinen Entſchluß ſei der Mangel an Lebensmitteln
geweſen Dieſer hätte ihn zum Rückzug gezwungen Alle
Generale und der Chef des Generalſtabes Oberſt Valenzano
ſeien für den Angriff geweſen
London 13 März Privat Telegr Die Times meldet

aus Kairo vom 12 d Es wird hier geglaubt daß ſogleich
ägyptiſche Truppen an den Nil nach Dongola vorrücken um
auf Grund des unrnuhigen Verhaltens der Derwiſche Kund
gebungen über die Grenze zu machen Es wurden dies
bezüglich der engliſchen Regierung Vorſtellungen gemacht die
Niederlage der Italiener hat die Sache beſchleunigt Das
Vorrücken der ägyptiſchen Truppen werde die Italiener unter
ſtützen Die engliſche Regierung gab deshalb ihre Zu
ſtimmung

Meteorologiſche Station zu Halle
12 Marz 13 März9 Uhr 12 M ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 747,4 749,9Thermomeier Celſins 1,8 1,1Rel Feuchtigkeit 85 75Wind e e e e SW 2 WNW 1Daximum der Temperainr am 12 März 6,00 0
Miniwum in der Nacht vom 12 März zum 13 März 0,00 C
Nikederſchläge am 13 März 7 Uyr morgens 0,4 in

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 12 März
8 Uhr morgens

indri iStatlonen Barom r Wanne Wetter Tempe
m Slala 12 ratur C

Meinel 716 W wollig 0Swknemünde 750 WSeWw 5 halbbedeckt 1
Hamburg 755 W 6 bedeckt 2Vorlum 758 NW 8 bedeckt 4annover 758 W 3 wolkig 2erlin i 4 e 755 WNW 4 bedeckt 1Breslau 755 W W 3 Regen 1Bamberg 758 W 4 Regen 5München 761 SW 6 bedeckt 3Wien 7 7 e 758 W 6 Regen 6ra g 758 SW 4 Regen 4iel 784 ſrill wolkenlos 6Petersburg e 709 O 1 Schneeaparanda

todhol n S S 2 SKopenhagen 745 W 5 Schnee 1Aberdcen 766 WN W 3 halbbedeckt 2Cort 766 NW 2 wolkig 10Partie 765 WeW 2 bedeckt 9
Wolle Baumwolle

Lei pzig 12 März Kämmlingsauktion ZahlreicheKänfer allgemein selr lebhafte Betheiligung Geg u die letzte Auktion
durehschniitſich um 10 bis 15 Pfennige ver Ki ogramm höher An
geboten 478,000 Klgr davon etwa 378,000 Klar verkauſt 100,000 Klgr
wurden zurückgezogen

Livervool 12 März Nachm 4 Uhr 15 Minuten Bauwwolle
Vwsatz 15 000 davon für Spekulation und Exvort 1090 B FPest

Mid amernkan Iieforungen Stetig März April 4 Verkäuferpr
April Mai 49 do Mai Juni 47 Khuferpr Juni Juli 4i do Juli
Aug 45 do Aug Sept 4 Verknuferpr Sept Okt 4r Okt Nov 2 Verkäuferpr Nov Dez 3 do Dez Jan
21 d 0Bradford 12 März Wolle ſest gobalten Käufer abgeneigt eine

Aufbesserung zu zahlen MAobair Wolle und Garne ruhig in Stoffen
besserer Begehr für Amerika

Iapäderttansendo Worden Weggcoworfön

durch unzweckmäßige Abfaſſung von Annoncen und durch Be
Wirt ungeeigneter Zeitungen Ein Jnſerat muß nicht
allein ſachverſtändig und treffend abgefaßt ſein ſondern es
iſt auch der Leſerkreis der Zeitungen in Betracht zu ziehen
Auf dem weiten Felde des Zeitungsweſens wird ſich der
Laie nicht leicht orientiren und deshalb eines erfahrenen
und zuverläſſigen Rathoebers bedürfen un ſein Geld
nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit Erſolge
zu erzielen Ein berufener Führer iſt die älteſte An
Aoncen Expedition Haaſenſtein Vogler AG
Halle a Schmeerſtr 29 L Durch 40 jährige Praxis
welche zu den intimſten Verbindungen mit allen Organen

1 der Zeitungspreſſe des Jn und Auslandes geführt hat iſt
ſie mit ihren zahlreichen Zweighäuſern und Agenturen
vorzugsweiſe in der Lage dem inſerirenden Publikum ſich
in jeder Weiſe nützlich zu machen Alle Aufträge werden
prompt und billigſt ansgeführt da nur die Originalzeilen
preiſe der Zeitungen berechnet werden und kommen auf
dieſe Preiſe dei belangreicheren Aufträgen noch die höchſten
Rabalte in erdrrge Man verſäume deshalb nicht fich
bei obiger Firma vor Vergebung eines Annoncen Auſtrags

erſt genau zu informiren C

Oclol optimum dentibus

5
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blau braun schwarzChevwiots Preise 3,50 4,50 5,00 5,50 6,00 Mk für 1 Neter

und bessere Qualitäten

Passend für CoOmrma nen Am e
FEGFFGR W ma bhen Amzigre Veberzfeher eteC

aul SeilerTarcheVersand Geschäifſt
Neue Promenade 14 am Leipziger Thurm

m oe w7 e eBe 53 rv weW i eR I 95 x r

Conſirmanden

Eitegröſzte Auswabl e
billiaſte Preiſe

S 4 e 0 re er
e Steinſtraſte 5

n r t

e b S

Gothaer Lebensversicherungsbank

El und üdmünnoOs
St Pauli neue Rosenstrasse 20/24

De die einzige deutsche Filiale der Weltfirma
Steinway Sons Newyork

Gteinway s Pianofabrik Rambur g

Sr Maj des deutschen Kaisers und Königs von Preussen
Sr Maj des Kaisers von Oesterreichs und Königs von Ungarn
der Königin von England Königin von Italien etc etc

IHauptagentur alle Sanale Dr Wilh Rasch Steinweg 25 8

Hof Pinanoforte Fabrilanten

Geſanghbücher
ausgabe empfiehlt

Albin Hentze Halle aS 24 u 24
V NVöos ſich bewährt das halte feft

Ein wahrer Segen
für alle Mütter und die letzte Zuflucht

S wenn alle Nähr Mittel probirt ſind iſt
S und bleibt

Carl ICOoG S
durch 14 jährige beiſpielloſe Erfolge be

l währter
Nährzwieback

e Jn Pagqueten und Düten zu 10 20 30
und 60 Piag inS e

Carl Koch s Nährzwieback Fabrik
Herrenſtraße 1 und bei

Engel Wilh Blumenthalſtr 23 Müller Carl Magdeb Str 59
Einecke Panl Streiberſtr 31 Mohren Apotheke Reilſtraße 134
Erbe Robert Dorotheenſtr 13 Neumarkt Drogerie
Güſtel C Steinſtr 25 Noak Lorenz Steinſtraße 76
Gaede Meckelſtraße 19 Oswald Geiſtſtraße 34
Gantz Aug Liebenauer Str 19 F A Patz Gr Ulrichſtr 9
Glaß Olto Olearinsſtraße 11 VhönixDrogerie E Walter Geiſtſtr 67
Gläſer F Gr Klausſtr 18 H A Quarltſch Leipziger Str 53Helmbold Co Leipz Str 104 Reichardt jun, in Giebichenſtein
Heinze Richard Mansfelder Str 8 Reichardt Wilh Forſterſtraße 44
HohenzollernApotheke Merſeb St 19 Max Schnulze Merſeb Str 50
2 icke Carl Reilſtraße 134 Sachſe am Friedrichplatz

eller Oscar Steinweg 15 Siolt gelß in GiebichenſteſnJentzſch Eruſt Leipziger Str 29 Thümler Max Friedrich Drogerie

e 4

S
al

Faris Zhrer Königl Hoheit der Frau Herzogin vonSr Hoheit des Herſod von Bra u Sir friſch

h S Joordee e ne eehe ehe Jv

ch r rer

o

Bern Grunwald
Tiſchlermeiſter

und verkaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse franco Provision
Bei Ankäufen von Werthpapieren werden Coupons 14 Tage

vor Fälligkeit ohne Abzug in Zahlung genommen

Henlüeis Berkker
Bankgeschäſt Alte Promenade 10 Fernsprecher 453

Frauen INdushrie II ſungtgoworho elnlo

Ialle afs Töchter Pensionat Bergstr 6
andarbeitslehrerinnen Semitnar

Ausserdem Unterricht in MIalen Zefehnen SIusik Deutseh fremde
Sprachen, Anmeld zu Ostern w entg gen d Vorsteh D A Kiechling
Achtung für alle an Rheumatismus Gicht Podagra Hexeuſchuſt

Migräne rhenm Kopf und Geſichtsſchinerzen re Leidenden
litt lange Zeit an Gicht und RhenmatisMeine Fran mus alle Mittel blieben erfolglos Durch eine
ebenſo einfache als billige Kur wurde dieſelbe

in kurzer Zeit vollſtändig geſund Wilh Mehnert Tiſchlermeiſter
Blaſewitz b Dr Unterſchr amtlich beglaubigt Jm Jntereſſe aller
Leidenden giebt derſelbe auf Anfragen gratis Auskunft ad

M 2 eFrisch eingetroffen
Zarte Kleine Rennthierrückent
Ung Pathähne und Hennen Brässeler Poularden

Uamburger Hähnehen Capaunen Haselhühner
Krammetsvögel

Prima IIoll Austern Ilelgol Iummern
PFrische Ananas Périgord Trüſſeln Champignons S
Franz Artisehoken Salat Radiese Engl CelleryWaldmeilster

Messina und Blut Apleinon rn
FPoinsto Gemüse 00Derven bonnpot Früohte

ren Sprengel Rink b Str
e

Allerfeinſte Tafelbutter
Hoftafelbutter Sr Durchlaucht des reg Fürſten von Thurn und

ürttemberg

Frieſenſtraße 12 Uber Georg Schlüter s NachfFahl Otko Steinweg 45 Steinſtraſte
Fulß A Schillerſtraße 39 Uhlig Max Geiſtſtraße 32
Lircheiſen Gedr am bot Garten lther Ernſt Nachf Moritzzwinger 1
Köhn Dachritzſtraße 11 u Steinweg 26 26

Lo E ll tr i iehe Heee Segen Maler Chin et SeeWailker Ernſt Anhalter Str 6
Zaler Wuchererſtr 75
Wenkel Albert Lindenſtraße 57
Weber F neben Walhalla
Zinke Franz Kalſer Drog Wuch Str

Zür den Anzeigenlbeil verautwortlich W König in Halle

Kopſch Franz Mühlweg 29
Krütgen Carl Königſtraße 24
Sronhardt K Rellſtraße 6
Laerm Friedr Friedrichplatz 6

Rich Heinze Mansfelder Str 7
Erſte und alleinige Verkanfsſtelle der Fürftl Thurn und

axis ſchen Molkereien 8
Von Sonngbend den 14 d Mts ſteht ein adgroßer Transport Kühe mit Rälbern

hochtrag Färſen und Zuchtbullen im
Gafkhof zur grünen Tinde in Merſe

und Magazin
Be Gr W el Rathhansſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagren zu billigſten Preiſen Durch
Erſparung hoher Ladenmielhe und nür eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals
bedeutend erweiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute in
gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und
Kücheneinrichtungen in allen Holzarken unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen billigſten Preiſen

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
S dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit

unter perſönlicher Leitung angefertigt

Kein Laden unr RNathhausſtraße 6 r 6,50 und 9

HEEalIle Saale

S
532

Leiterwagen
blau geſtrichen mit Eiſenachſen äußerſt
ſolid gearbeitet Stück 3 4,50

Sport wagen
I Pommerscho Hyp Bl Flandhr und bis 1906 Robert W ilötz

Hamburg Hyp Bk Pfandhbr unkdhb bis 1905 a
3 h Preussische Hyp Bk Plandhbr unkdb bis 1905 S
eDeutscheGrundseh Bk Real ObI unkdb b 1906

habe ich stets in Stücken von Mark 100 bis RIarkK 1000 vorräthig

17 Leipziger Straſze 17

S Schultornister in Cloth Stück
120 45 60

Schultornister Clothkaſten mit
Plüſch imit Tiger oder Seehund
klappe 50 2 20

Schultornister Lederkaſten mit
Plüſch imit Tiger oder Seehund
klappe 270 90

Schultornister prima engl Dur
20 240

Schultornister ganz Leder 30
75 in echt Chagriuleder 50

5 ganz Rindleder 5
Schultornister Lederkaſten echt

Seehundklappe 75 4
Schultascheu Patent

taschen Bücherträger
Tafeln Vederkasten

D Se WSchreibhefte 4 Bog Dizd 80 3
Stück 8 5 8 Bogen Diarien Dizd
20 Stück 20 10 Bogen

Diarien Dtizd 60 Stück 25 3
in allen Liniaturen

Bleistifte Fohann Faber
braun Dtzd 35 Rafael ſchwarz
polirt Dtzd 45 Zeichenbleie

Polygrades Dhd I
Stahltedern von

Heintze Blanckertz John Mitehel
Summeryille Perry

Preiſe ohne Konkurrenz
Conirmationskarten

reizende neue Muſter von 10 bRobert Plötz
17 Leipziger Str 17

Confirmations

Geschenke
gröſjte r billigſte

Prei

F R Tittel
n eechten unedhte Bijonterien

en en detallSchmeerſtraße 3
burg zum Verhanf Rottkowsky

Halle Druck und Verlag von Orto Hendel Mit 2 Beiblältern
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